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Von August bis Oktober 2010 absolvierte ich ein Praktikum am Goethe-Institut in San Fran-
cisco. Für dieses Praktikum hatte ich mich schon mehr als ein Jahr vorher beworben und war 
daher sehr aufgeregt, als es endlich losging. Doch zunächst gab es einige Hürden: Die Or-
ganisation des J-1-Visums für die USA ist nicht zu unterschätzen. Doch nach endlosen 
eMails, Telefonaten und einem Besuch im amerikanischen Generalkonsulat in München war 
auch das geschafft, und ich hatte mein Visum in der Hand. Das nächste große Projekt war 
nun die Wohnungssuche. Da ich vor der Abreise in die USA noch meine Bachelorarbeit zu 
schreiben hatte und wenig Zeit für Organisatorisches blieb, buchte ich aus Deutschland zu-
erst einmal ein Hostel in der Innenstadt San Franciscos. Glücklicherweise konnte ich dann 
vor Ort über Kontakte des Goethe-Instituts relativ leicht eine Bleibe in einer WG finden. In 
der WG lebten außer mir noch drei andere Praktikanten aus Italien, Schweden und Spanien 
und ein amerikanischer Student. Ich hatte mit der Wohnung einen echten Glücksgriff ge-
macht und fühlte mich sehr wohl. Trotzdem sollte man erwähnen, dass das Leben in San 
Francisco sehr teuer ist und man mit Mieten zwischen 700 und 900 $ rechnen muss.   
  
Ein paar Tage nach meiner Ankunft in den USA ging dann auch gleich das Praktikum im 
Goethe-Institut los. Das Institut ist mit acht festen Mitarbeitern relativ klein und so herrschte 
eine sehr angenehme, familiäre Stimmung. Man duzte sich und konnte jederzeit alle Kolle-
gen um Rat fragen. Mein Aufgabenbereich lag größtenteils in der Kulturabteilung – anfangs 
half ich jedoch auch in der Sprachabteilung mit.   
  
Zu meinen Aufgaben gehörte das Verfassen und Übersetzen von Texten und Programmhin-
weisen für das Internet. Weiterhin konnte ich aktiv Programmvorschläge machen und gestal-
tete den Programmkalender. Auch für anfallende Events wie etwa das Oktoberfest, Kinder-
matinees oder ähnliches gestaltete ich Flyer, die dann an die Mitglieder des GoetheInstituts 
verteilt wurden. Auch oblag mir die Organisation und Betreuung einer Photoausstellung im 
Institut.  
  
Ein weiterer großer Aufgabenbereich war die Mithilfe bei der Organisation des deutschspra-
chigen Berlin & Beyond Film Festivals, welches schon seit 1995 in San Francisco veranstal-
tet wird. Zusammen mit einer anderen Praktikantin kümmerte ich mich um die Filmauswahl 
der Kurzfilme, die vor einigen der regulären Filme gezeigt wurden. Weiterhin galt es, Anzei-
genkunden für die Broschüre zu gewinnen und Sponsoren für die Eröffnungsfeier zu finden 
und anschließend zu betreuen. Auch die Organisation der Werbung gehörte zu meinem Tä-
tigkeitsfeld. Ich fertigte beispielsweise Vorschläge an, wo und wie viele Broschüren in San 
Francisco verteilt werden  sollten. Außerdem war ich mit Journalisten in Kontakt und Organi-
sierte die Verteilung der DVDs zur Voransicht. Auch die Mithilfe bei der Vorbereitung einer  
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Pressekonferenz und eines Volunteer-Meetings gehörte zu meinen Aufgaben. Weiterhin half 
ich auch bei der Ticketbewerbung und dem Ticketverkauf.  
  
Insgesamt gesehen war die Zeit im Goethe-Institut sehr abwechslungsreich und aufregend. 
Ich habe sehr viel Neues gelernt und vor allem mit den unterschiedlichsten Menschen zu-
sammengearbeitet. Die Erfahrung, ein Praktikum im Ausland zu absolvieren, möchte ich da-
her unbedingt weiterempfehlen.  


